
Hagedorn, Friedrich von: Phanias (1731)

1 Es schreibt, mit leichter Hand, der leere Phanias,

2 Bei ungeduld'gem Müßiggang,

3 Ohn' Achtsamkeit, Beruf und Zwang,

4 Ohn' Ordnung und Zusammenhang,

5 In eines Buchs Gestalt, geschwind ich weiß nicht was.

6 Ist dies nicht stets erlaubt gewesen?

7 Er schreibt ja, wie die meisten lesen.
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